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Jubiläumsjahr für die Klimaschutz-Tage!

10 Jahre Göttinger Klimaschutz-Tage – das ist in diesem Jahr ein Grund

zum Feiern. Die Klimaschutz-Tage sind seit 2012 stetig gewachsen,

haben sich gewandelt und wurden von vielen engagierten Partner*innen

mitgestaltet. Im Jubiläumsjahr wollen wir mit dieser Broschüre die

vergangenen zehn Jahre Klimaschutz-Tage gemeinsam Revue

passieren lassen und vor allem Danke! sagen.

Die Themen Klimawandel und Nachhaltigkeit sind 2022 so relevant wie

nie. Diese Inhalte der breiten Öffentlichkeit zugänglich und verständlich

zu machen ist erklärtes Ziel der Klimaschutz-Tage. Denn nur ein

gesteigertes Bewusstsein und Wissen um die Thematik vermag einen

Wandel in der Lebensweise der jeweiligen Person zu bewirken.

Ohne die beteiligten Gruppen, Organisationen und Akteur*innen wäre

dieses Verständlichmachen jedoch nicht möglich. Die vielen Mitmach-

Aktionen, Veranstaltungen, Diskussionen und Vorführungen sind es, die

im Gedächtnis bleiben.

Vielen Dank an alle Beteiligten!

Ihre

Petra Broistedt

Oberbürgermeisterin der Stadt Göttingen
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2012 2013 2014 2015 2016 2017

11.10.2012 

1. Klima-

schutztag

Klimaschutz-

Tage vom 

24.04.2014 

2. Klima-

schutztag

Klima-

Schutz-Tage 

vom 25. -30. 

April 2015 

Klima-

Schutz-Tage 

vom 21. Nov. –

1. Dez. 2017

Klima-

Schutz-Tage 

vom 16. – 22. 

April 2016

10Jahre 
Klimaschutz-Tage

Göttingen

 Klima-

Werkstatt   

 Auswahl von 

26 Projekten

 150 Teilneh-
mende

 Stadt-

führung

 Klimaquiz

 10 Klimastationen

 100 Teilnehm-
ende

 6 Tage

 Klimaschutz-

Markt

 27 Partner*innen

 33 Aktionen

 Klima

 schutz-Markt

 Bühnenprogramm

 Film- und Theatervor-

führungen

 Stadtführungen

 33 Partner*innen

 37 Aktionen

 11 Tage

 Auftaktveranstaltung

 250 Besucher*innen

 Nachhaltigkeits-

kongress 

 über 50 

Aktionen
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2018 2019 2020 2021 2022
The 

future is

NOW

Klima-

schutz-Tage 

vom 21. - 23. 

Juni 2019

Klima-

schutz-Tage 

vom 17. - 20. 

Juli 2021

Klima-

Schutz-Tage

vom 19. - 24. 

Aug. 2018 

Klima-

Schutz-Tage 

vom 19.- 21. 

Juli 

Klima-

Schutz-Tage 

vom 23. - 26. 

Juli 2022

 Projekt-

Schwerpunkt: 

Klimaschutz im 

Zentrum

 Themen-Tage

 Ideen-

Wettbewerb

 Protected

Bike Lane

 Klimaschutz-Markt

mit Klima-Jurte

 Verleihung Grüne 

Hausnummer

 Digitale 

 Veranstaltungen

 Fotoausstellung 

Klimakrise

 Interviews zu

 Corona und 

Klimaschutz

 Podcast

 Frage-

runde mit den OB-

Kandidat*innen

 Klimaschutz-

Markt mit 29 

Ständen
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Am 11. Oktober 2012 kamen etwa 150 Bürger*innen zum ersten Mal zum

Klimaschutztag Göttingen in der Aula am Waldweg zusammen.

Herzstück der Veranstaltung war der Start der Klimawerkstatt. Mit einem

Wettbewerb rief die Stadt Göttingen Institutionen und Bürger*innen auf, sich mit

eigenen Ideen zum Klimaschutz an dem Projekt zu beteiligen. Projektein-

reicher*innen, Vertreter*innen aus Politik und Wissenschaft sowie die interessierte

Öffentlichkeit waren eingeladen.

1. Klimaschutz-Tag Göttingen 2012 

Bürger*innenprojekte werden prämiert

o Landwirtschaft und Ernährung

o Bildung

o Vernetzung und Öffentlichkeitsarbeit

o Energiesparen und Energieeffizienz

o Erneuerbare Energien

o Mobilität

Die 26 ausgewählten Projekte 

vertraten folgende Handlungsfelder

Von den insgesamt 45 eingereich-

ten Projekten wurden schlussend-

lich von einer Jury 26 ausgewählt

und am 1. Klimaschutz-Tag prä-

miert. Diese Projektideen wurden

in den nächsten Monaten erfolg-

reich an drei Klima-Werkstatt-

Tagen gemeinsam weiter

entwickelt und umgesetzt.

Bürger*innen bei dem 1. Klimaschutztag
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Nach der Begrüßung konnten sich die

Besucher*innen an fünf Stationen

informier-en, an denen die Stadt Göttingen

einige aktuelle Klimaschutzprojekte

vorstellte.

Die Referent*innen gaben mit einem

kurzen Vortrag einen ersten Überblick über

das Thema. Anschließend war Zeit für

Fragen, eine intensive Diskussion und

Anregungen in der Runde.

o Masterplan 100 – Klimaschutzkonzept

o Klimaplan Stadtentwicklung

o Klimaplan Verkehrsentwicklung

o Wärmeversorgungskonzept Kernstadt

o Klimaschutz im historischen 

Stadtquartier

Die Themen der Klima-Stationen

Besucher*innen an den Stationen

150 Bürger*innen
beteiligten sich am 

1. Klimaschutz-Tag

46 Projekte
wurden eingereicht

26 Projekte
wurden von der Jury 

ausgewählt und prämiert
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2. Klimaschutz-Tag Göttingen 2014

Die Stadt Göttingen veranstaltete am 24. April 2014 im Alten Rathaus den 2. Klima-

schutz-Tag Göttingen. Über 100 Besucher*innen lernten spannende Klimaschutz-

Projekte kennen und konnten die Ergebnisse der Studie Energieeffizienz im

historischen Stadtquartier während einer Stadtführung kennen lernen.

Die Stadtführung startete am Alten

Rathaus und nahm ihren Weg durch

die Altstadt. Es ging in das Quartier

am Botanischen Garten wo an-

schaulich erläutert und erklärt

wurde, wie Aspekte des Denkmal-

schutzes und Aspekte der Energie-

effizienz in Einklang gebracht

werden können.

Göttingen wurde in einem bundesweit-

en Wettbewerb um Fördermittel für ein

Projekt ausgewählt, in dem Möglichkei-

ten und Potenziale der energetischen

Stadterneuerung ermittelt werden

sollten. Neben sinnvollen Maßnahmen

zur Energieeinsparung und -effizienz an

Gebäuden sollten auch die Möglichkei-

ten der zukunftsfähigen Energieerzeu-

gung und -verteilung geprüft werden.

Energieeffiziente Sanierung im 

Quartier am Botanischen Garten

Stadtführung zur Energieeffizienz

Plan des Quartiers am Botanischen Garten10



Anschließend konnten die Besuch-

er*innen unter Anleitung von Moderator

Lars Wätzold von der Göttinger Com-

edy Company 10 Klima-Stationen in

der Rathaushalle erkunden. An jeder

Station gab es einen kleinen Vortrag

über die aktuellen Projekte und Kon-

zepte der verschiedenen Institutionen

Am Schluss wurden vier Personen für

ein Klimaschutz-Quiz ausgelost, zu

dem man sich im Laufe der Veran-

staltung anmelden konnte. Gut gelaunt

beantworteten sie Fragen zum Klima-

schutz in Göttingen und gingen alle als

Gewinner*innen nach Hause.

Lars Wätzold bei der Moderation

Angeregte Diskussionen an den Klima-Stationen
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Göttinger Klimaschutz-Tage 2015

Vom 25. bis 30. April 2015 fanden die Klimaschutz-Tage Göttingen zum 1. Mal nicht

nur an einem zentralen Veranstaltungsort statt, sondern wurden an sechs Tagen an

unterschiedlichen Orten in Göttingen ausgetragen. Die 33 Aktionen sprachen viele

Alters- und Interessengruppen an – für jede*n war etwas dabei! So konnte etwa ein

vegetarischer Bummel durch die Göttinger Gastronomie oder einer Fahrradtour zu

erneuerbaren Energie-Anlagen unternommen werden, es gab einen Vortrag über die

aktuellen Erkenntnisse des Weltklimarats und vielen weiteren Aktivitäten.

Klima-Markt

Ein besonderes Highlight war der

Klima-Markt auf dem Jacobi Kirchhof.

Initiativen und aktive Bürger*innen aus

ganz Göttingen stellten sich vor und

boten Mitmach-Aktionen und Berat-

ungsangebote an. Dies war der Start

einer neuen schönen Tradition. Die

Klimaschutz-Tage in Göttingen sind

ohne Klimaschutz-Markt kaum mehr

vorstellbar.
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Besondere Beachtung erhielt das Projekt der Näh-Mäuse des Otto-Hahn-

Gymnasiums. Die AG stellte unter Anleitung von Heike Krüger upgecycelte Mode

aus Jeansstoff her. Die entstandenen Stücke wurden bei einer Moden-

schau präsentiert, an der auch die Gänseliesel aus dem Jahr 2012

und 2014 teilnahmen und die Upcycling-Kleidung vorstellten.

Für Schüler*innen wurde 2015 ein extra Programm geboten. Die Bildungsangebote

behandelten die Themen Klimaschutz und Energie, klimaneutrale Ernährung,

erneuerbare Energien und Klimapolitik. Besonderes viel Spaß machte das

Planspiel Südsicht- ein klimapolitischer Perspektivenwechsel. In dem

Schüler*innen einer 9. Klasse in die Rolle von Parlamentarier*innen schlüpften und

im Ratssaal der Stadt Göttingen um eine klimapolitische Fragestellung

debattierten.

13
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Gemeinsamer Vorbereitungsworkshop

Eine Besonderheit war 2015, dass im Vorfeld der Klimaschutz-Tag bereits im

Februar die Stadt zu einem gemeinsamen Workshop einlud, um gemeinsam

die Klimaschutz-Tage zu gestalten. Insgesamt erschienen über 30 Teilnehmende

im Holbornschen Haus, wo Moderator Oliver Kuklinski die Veranstaltung leitete.

Zu Beginn entwickelten die Mitwirk-

enden in Kleingruppen eine eigene

Vision davon, wie sie sich die per-

fekten Klimaschutz-Tage vorstellten.

Auch machten sie sich Gedanken

darüber, was an Klimaschutz-Tagen

nicht passieren sollte.

Die Akteur*innen waren sich schnell über

viele Attribute der Klimaschutz-Tage in

Göttingen einig; Sie sollen in der Stadt

sichtbar sein, mit Spaß verbunden wer-

den und viele verschiedene Menschen

und Gruppen ansprechen. Zudem sollen

unterschiedliche Veranstaltungsformate

genutzt werden, die eine längerfristige

Wirkung erzielen können.
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Die in den Kleingruppen gefun-

denen Ergebnisse wurden am Ende

des Workshops den anderen Teil-

nehmenden im großen Kreis prä-

sentiert.

Mit Hilfe dieser Vorarbeit wurden im

Anschluss konkrete Aktionen für die

Klimaschutz-Tage 2015 entwickelt.

Dank der regen Beteiligung engagierter Bürger*innen aus Göttingen war dieser

erste Workshop ein voller Erfolg! Aus diesem ersten positiven Erlebnis etablierte

sich in den darauffolgenden Jahren die Praxis, dass den Klimaschutz-Tagen

stets ein gemeinsamer Workshop vorausgeht, bei dem gemeinsame Ideen

gesammelt und bearbeitet werden.

15

Schlussendlich standen somit die

Rahmenbedingungen der kommen-

den Klimaschutz-Tage 2015 fest.

Auch erste konkrete Aktionen und

sehr viele Ideen wurden bereits

formuliert.



Göttinger Klimaschutz-Tage 2016

Bei den Göttinger Klimaschutz-Tagen 2015 zeigte wieder ein großes Netzwerk von

Göttinger Organisationen mit Begeisterung viele Ideen wie selbst ganz einfach ein

Beitrag zum Klimaschutz geleistet werden kann. 33 Veranstaltungen unterschied-

lichsten Formates luden zum Mitmachen ein und beleuchten das Thema Klimaschutz

in seiner großen Bandbreite.

Das vielfältige Angebot reichte

von vegetarischem Kochen und

Genießen über abwechslungs-

reiche Besichtigungen und Führ-

ungen, einem Schüler*innen-

programm, mitreißende Film-

und Theatervorführungen bis hin

zum bunten Klimaschutz-Markt

rund um`s Gänseliesel, auf dem

sich alle teilnehmenden Orga-

nisationen vorstellten.

Impressionen des Klimaschutzmarktes 2016 auf dem Marktplatz vor dem Alten Rathaus in Göttingen 16



Einmalig war 2016, dass

auf einer zentralen Bühne viele

künstlerische Beiträge und the-

matisch passende Programm-

punkte präsentiert wurden:

Es gab eine Podiumsdiskus-

sion zum Thema Klimaschutz

und Sport, eine außergewöhn-

liche Upcycling-Modenschau

mit aus alten Textilien herge-

stellter Kleidung, tolle Auftritte

verschiedener Kunst- und Kul-

turgruppen aus Göttingen und

kurzweilige Interviews mit span-

nenden Menschen.

African Culture Group auf den Klimaschutz-Tagen

Bühnenauftritte und Podiumsdiskussionen

Die Bühne auf den Klimaschutz-Tagen 2018, rechts mit den Teilnehmenden des Upcycling Projekts
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Göttinger Klimaschutz-Tage 2017

Der Startschuss zur Aktionswoche fiel

mit der Auftaktveranstaltung am 21.

November im Ratssaal des Neuen

Rathauses. Göttinger Schüler*innen

interviewten in diesem Rahmen den

international anerkannter Meteorologe

und Klimaforscher Prof. Dr. Mojib

Latif zu der globale Herausforderung

Klimawandel und der Notwendigkeit

entschlossen und schnell zu Handeln.

Anschließend wurde das Projekt

Klimaschutz im Zentrum mit den

lokalen Handlungsansätzen und den

geplanten Göttinger Aktivitäten dar-

gestellt. Begleitend gab die Ausstel-

lung Klimaschutz in Göttingen

einen Überblick über bereits umge-

setzte Projekte und Klimaschutz-

Aktivitäten in Göttingen.

Der Klimaschutz-Markt fand in diesem Jahr in der Lokhalle Göttingen statt. Dort

kamen viele Gruppen, Unternehmen, Vereine, Organisationen und Privatpersonen

zusammen, um ihre Ideen und Mitmach-Aktionen für den Klimaschutz zu

präsentieren.
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Auf einer Bühne gab es künstlerische Beiträge wie Theatervorführungen. Bei

Upcycling-Workshops und Kunstaktionen konnte der Kreativität freien Lauf

gelassen werden. Viele Schulklassen und Kita-Gruppen nahmen interessiert

an diesen Angeboten teil.

Eng verbunden mit dem Klimaschutz-Markt war der Netzwerk21 -

Kongress, ein bundesweiter Fortbildungs- und Netzwerkkongress, der

sich mit Fragen der Nachhaltigkeit auf globaler und lokaler Ebene

beschäftigte. Unter dem Motto "Mit neuem Mut: Global denken, lokal

handeln" wurden in Workshops Themen wie Vernetzung, kommunales

Nachhaltigkeitsmanagement, soziales/faires Handeln vor Ort und ein

nachhaltiger Lebensstilwandel diskutiert.

Aus ganz Deutschland nahmen rund 300 Interessierte aus den Bereichen

Nachhaltigkeit und bürgerschaftlichem Engagement teil. Im Rahmen des

Kongresses fand auch die Verleihung des Deutschen Lokalen Nach-

haltigkeitspreises ZeitzeicheN statt.

Klimaschutz-Markt in der Lokhalle GöttingenKunstausstelung „Plastic is not fantastic“
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Klimaschutz auf einen Blick

Göttinger Klimaschutz-Tage 2018

2018 drehte sich während der Klimaschutz-Tage alles um das Projekt Klimaschutz

im Zentrum. Bereits seit Oktober 2017 arbeitete die Stadt Göttingen rund bei

verschiedenen Themen eng mit Klimaschutz-Partner*innen zusammen. Gemeinsam

sollten in der Göttinger Innenstadt Orte geschaffen werden, an denen Klimaschutz

sichtbar und erlebbar wird. In diesem Jahr gab es dazu Thementage mit vielen

spannenden Angeboten und Informationen.

Im Projekt Klimaschutz im Zentrum

entstanden in verschiedenen The-

menbereichen Klimaschutz-Partner-

schaften.

Die Projekte der Partner*innen sind

gute Beispiele für Klimaschutz in der

Göttinger Innenstadt und zeigen,

wie Klimaschutz konkret aussehen

kann.

An diesen Themen wurde gearbeitet:

.
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6 Tage
stand während den Klima-

schutz-Tagen alles im Zeichen 

des Klimaschutzes

5 Themenbereiche 
waren im Vorfeld von der Stadt 

mit Klimaschutz-Partner*innen 

ausgearbeitet worden

Oben: Bürger*innen

applaudieren auf den

Klimaschutz-Tagen

Links: Der Marktplatz

mit den Klimaschutz-

Markt 2018

10 Prämierungen
vergab die Stadt für die 

besten und kreativsten 

Einsendungen bei einem 

Ideen-Wettbewerb.
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Montag – Grüne Orte

 Ach du grüne Neune! Stadtrundgang –

alte & neue grüne Orte im Zentrum

 Nacht-Exkursion in die Lebenswelt der

Regenwürmer

 Klimaschutz-Aktionen vor dem Alten

Rathaus

 Veranstaltungen in der Klima-Jurte

Eine Auswahl der Aktionen an den Thementagen

Dienstag – Handel & Gastro

 Stadtrundgang Hinter den Kulissen,

Klimaschutz im Handel und in der

Gastronomie

 Klimaschutz-Aktionstag in Handel und

Gastronomie

 Reparaturcafé

 Informative Vorträge

Mittwoch – Mobilität

 Marktplatz Mobilität mit vielen Initia-

tiven und Informationsständen

 Informative Vorträge und Gesprächs-

möglichkeiten

 Lieder aus aller Welt in der Klima-Jurte
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Donnerstag – Sanierung

 Führung zum zentralen Uni-Heizkraft-

werk

 Grüne Hausnummern in Göttingen

 Vortragsabend der Energieagentur

 Bio-Meiler Exkursion zur Geschwister-

Scholl-Gesamtschule

Freitag – Klimabewusst sein

 Schüler*innenlabor:

Wie schützen Bäume unser Klima?

 Klimaschutzaktionen bei St. Michael

 Kleidertausch-Party

 Aus alt mach neu – Upcycling-Projekt

 Ideen-Wettbewerb

Klimaschutz-Markt

Unter der Woche gab es auf dem Markt-

platz vor dem Alten Rathaus viel zu ent-

decken, es fanden Vorträge und Diskus-

sionen in der Klima-Jurte statt.
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Göttinger Klimaschutz-Tage 2019

Über 30 Veranstaltungen unterschiedlichsten Formates luden bei den Klimaschutz-

Tagen 2019 zum Mitmachen ein und beleuchteten zum siebten Mal das wichtige

Thema Klimaschutz in seiner großen Bandbreite.

Für die Klima-Jurte, die dieses

Jahr an der Johanniskirche zu

finden war, hatte der Bürgerrat-

schlag Klimaschutz und der

Klimaschutz Göttingen e.V. mit

viel Engagement ein vielseitiges

spannendes Programm erarbei-

tet. Von Filmen, Workshops,

Vorträgen bis hin zum gemein-

samen Singen konnte man in

der Klima-Jurte viel erleben.

Auch 2019 gab es spannende

Führungen. Der Stadtrundgang

Von Utluchten, schiefen Bal-

ken und Grünen Hausnum-

mern ging quer durch die

Stadt, an vielen Fachwerk-

gebäuden vorbei und endete in

der Hospitalstraße 24, wo die

diesjährigen Grünen Haus-

nummern vergeben wurden.

Die sieben Gebäude wurden

vorgestellt und die Auszeich-

nungen den Bauherr*innen

überreicht.Grünen Hausnummer für die Bauherr*innen

Klima-Jurte an der Johanniskirche
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Der ADFC, Greenpeace, VCD und weitere Beteiligte richteten für den Zeitraum der

Klimaschutz-Tage einen geschützten Radfahrstreifen, eine sog. Protected Bike

Lane in der Hospitalstraße ein. Die Göttinger Initiativen zeigten damit, wie die

Sicherheit von Radfahrer*innen erhöht und Mobilität in unseren Städten neu

gedacht werden könnte. Zusätzlich boten einige Stände Informationsmaterial an

und viele Radfahrer*innen nutzen die Möglichkeit zu einem Gespräch.

Protected Bike Lane

Auch die Führung Klimashoppen der

Energieagentur Region Göttingen war

gut besucht. Die Gespräche mit Laden-

inhaber*innen und ein Quiz an jeder

Station bereicherten die Führung. Und

wie schon letztes Jahr gab es an der ein

oder anderen Stelle eine kleine kuli-

narische Überraschung.
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Göttinger Klimaschutz-Tage 2020

Die Göttinger Klimaschutz-Tage 2020 konnten im 1. Corona-Jahr leider

nicht wie gewohnt stattfinden. Gerade das, was sie ausmachen - die vielen

verschiedenen Veranstaltungen, der Klimaschutz-Markt mit den interessanten

Ständen und dem direkten Austausch untereinander war aufgrund der Corona-

Pandemie nicht möglich.

Die Stadt Göttingen wollte jedoch deutlich machen, dass Klimaschutz gerade in

Pandemiezeiten wichtig ist. Die Klimaschutz-Tage 2020 wurden daher nicht

abgesagt - sondern angepasst. Statt Präsenz-Veranstaltungen wurde gemeinsam

mit vielen Göttinger Akteur*innen ein virtuelles Programm mit rund 50 Angeboten auf

die Beine gestellt.

In 20 spannenden Interviews verrieten Göttinger Initiativen und 

Einrichtungen, was für sie Klimaschutz in Corona-Zeiten bedeutet 

und wie ihre Visionen für ein klimafreundliches Göttingen 

nach der Pandemie aussah.

Die Stadt verlieh die Grüne Hausnummer, die Auszeichnung für 

klimafreundliches Bauen und Sanieren, dieses mal virtuell.

Mit Hilfe eines Blogs konnte ein virtuelle Stadtführung bis hoch zu 

den Zietenterrassen unternommen werden, um Grüne Hausnum-

mern, schräge Fassaden und nistende Mauersegler zu 

entdecken.

Wie schon in der Vergangenheit beteiligten sich zahlreiche Göttinger 

Buchläden an den Klimaschutz-Tagen und stellten ein tolles Angebot 

an Büchern und anderen Medien zu den Schwerpunktthemen 

Klimaschutz und Nachhaltigkeit zusammen.
26



Zahlreiche andere Akteur*innen trugen außerdem mit Online-Vorträgen, virtuellen

Ausstellungen und Stadtrundgängen, Podcasts und Videos zu einem spannenden

Programm der Klimaschutz-Tage in diesem neuen Format bei. Da es sich um derart

viele Akteur*innen mit einem überaus breiten Angebot handelte, können hier nur ein

paar exemplarisch genannt werden.

Besondere Beachtung verdiente 2020 die interessan-

Te Ausstellung Klimakrise, in der 42 Künstler*innen

aus der Region ihre Kunstwerke präsentierten. Der Verein

KUNST e.V. hatte in einem Kunstwettbewerb aufgerufen,

sich mit dem Thema auseinanderzusetzen. Die Werke der

Gewinner*innen und vieler weiterer Künstler*innen waren als

eine der wenigen vor Ort erlebbaren Veranstaltungen in der

Galerie Art Supplement zu sehen.

So veranstaltete beispielsweise der AStA der Universität Göttingen im 

kleinen Rahmen eine gemeinsame Müllsammelaktion am Kiessee.

Die BUND Kreisgruppe Göttingen steuerte die Fotoausstellung 

Göttingen bei Nacht zum Thema Lichtverschmutzung bei.

Und Zero Waste Göttingen bot digitale Workshops an, in denen 

gemeinsam erarbeitet wurde, wie einzelne Zero-Waste-Ideen funktio-

nieren und ob sie alltagstauglich für ein nachhaltigeres Leben sind.
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Göttinger Klimaschutz-Tage 2021

Eröffnet wurden die Göttinger Klima-

schutz-Tage 2021 mit einer Auftakt-

veranstaltung im Deutschen Theater.

Dabei konnten Interessierte sich ent-

weder ins Publikum setzen oder aber

über einen Livestream von den Ober-

bürgermeister-Kandidat*innen erfahr-

en, welche Vorstellungen sie zum Klima-

schutz in Göttingen hatten. Mit Kurz-

vorträgen der Scientists for Future und

der Moderation durch Mitglieder des

Klimaschutz-Beirates entstand unter

unter Mitorganisation des KUNST

e.V. eine lebhafte Diskussion.

An den folgenden Tagen gab es ein

buntes Programmangebot.

So konnten sich Bürger*innen etwa

über den telefonischen Strom-Spar-

Check der Energieagentur über

Energiesparmaßnahmen informier-

en, mit Cradle2Cradle für klima-

freundliche Konsummöglichkeiten

einstehen, sich von den Stadtwer-

ken Göttingen das BioWärmeZen-

trum zeigen lassen oder an Vor-

trägen bspw. zum Thema Nach-

haltiger Kleiderschrank der VHS

Göttingen teilnehmen.
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Die größte Veranstaltung der Klimaschutz-Tage 2021 war der Klimaschutz-Markt rund

um das Alte Rathaus. Am Samstag präsentierten bei sommerlichen Temperaturen 29

verschiedene Initiativen auf dem Markplatz und um die Johanniskirche ihre Stände.

Unter Einhaltung der Hygieneregeln haben altbekannte Initiativen und neue Gesich-

ter ihre Projekte vorgestellt und Bürger*innen die Möglichkeit gegeben zu

erfahren, wie sich in Göttingen für eine klimafreundliche Stadt engagiert wird.

Einige der vielen Stände der unterschiedlichen Initiativen und Organisationen auf dem Klima-Markt 2021
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Göttinger Klimaschutz-Tage 2022

30

2022 markierte das 10-jährige Bestehen der Klimaschutz-Tage

Göttingen! Vom 23. bis zum 26. Juni feierten die Göttinger Klimaschutz-Tage ihr 10-

jähriges Jubiläum und den engagierten Klimaschutz in Göttingen!

Los gings mit der Auftaktveranstaltung

„Impro meets Podiumsdiskussion“ im

Alten Rathaus. Unter dem Motto „Future

is Now! – Wir bauen die Stadt um!“

feierte die Stadt Göttingen gemeinsam

mit der Comedy Company, alten Be-

kannten aus vergangenen und aktuellen

Klimaschutz-Tagen, sowie allen interes-

sierten Göttinger*innen das zehnjährige

Jubiläum von Göttingens größter Klima-

schutz-Veranstaltungsreihe.

Mit einer Kombination aus Improtheater

und Diskussionsbeiträgen konnten Be-

sucher*innen sich nicht nur ein Bild

davon machen, was bisher in Göttingen

geschah und wo die Klimaschutz-Reise

noch hingehen muss, sondern konnten

mitdiskutieren und eigene Vorschläge

machen. Die eingebrachten Vorschläge

stehen den Podiumsteilnehmenden zur

Verfügung und können so bei Bedarf in

deren zukünftige Arbeit einfließen.
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Die größte Veranstaltung war der Klimaschutz-Markt, bei dem sich in diesem Jahr

die Stände von rund 30 verschiedenen Initiativen ums Alte Rathaus, entlang der

Weender Straße bis auf dem Wilhelmsplatz erstreckte. Altbekannte Klimaschutz-

Mitstreiter*innen und auch neue Gesichter stellten ihre Projekte vor oder durch

Mitmach-Aktionen allen interessierten Bürger*innen die Möglichkeit zu erfahren, wie

sich in Göttingen für eine klimafreundliche Stadt engagiert wird.

Wer wegen des Marktes in der Innenstadt war, konnte sich auch gleich zwei

Führungen anschließen. So gab es von der Energieagentur der Region Göttingen

eine Stadtführung zum Thema „Nachhaltig Leben und Konsumieren in Göttingen“.

Von der Stadt gab es die Führung „Von Utluchten, schiefen Balken und Grünen

Hausnummern“, bei der es nicht nur um energieeffiziente Sanierungen in der Innen-

stadt ging, sondern auch spannende Geschichten zu Göttingens alten Fachwerk-

häusern erzählt wurden.



Göttingen als Klimaschutz-Leuchtturm

Diese Projekte wurden

ausgezeichnet:

Der Wettbewerb Klima kommunal wird seit 2010 vom Niedersächsischen Minis-

terium für Umwelt, Energie und Klimaschutz und den niedersächsischen kom-

munalen Spitzenverbänden alle zwei Jahre verliehen.

» Mit den Klimaschutz-Tagen zeigt die Stadt,, was ein großes Akteurs-Netzwerk zu

leisten vermag. Erst das partizipative Veranstaltungskonzept ermöglicht es, die

große Bandbreite, die das Thema Klimaschutz bietet, auf die Bühne zu bringen.

Mit dem Projekt Klimaschutz im Zentrum gelingt es jetzt, ein zielgruppen-

spezifisches Unterstützungsangebot zu bieten und gleichzeitig gute Beispiele für

Klimaschutzprojekte zu sammeln und weiterzutragen. Hiermit trägt das Projekt auf

kreative Art und Weise zur Vernetzung von Klimaschutzakteur*innen und zur

Wissensvermehrung bei. Beide Klimaschutzprojekte zeichnen sich vor allem durch

das breite Akteurs- und Aktionsspektrum aus. «

Die Stadt Göttingen wurde 2018 für beispielhafte Klimaschutzprojekte ausgezeichnet

und erhielt in diesem Kontext beim landesweiten Wettbewerb Klima kommunal 2018

den Titel Klimaschutz-Leuchtturm.

 Klimaschutz im Zentrum

 Klimaschutz-Tage 2017
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Begründung der Jury
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Die Stadt Göttingen erhielt im landesweiten Wettbewerb Klima

kommunal 2018 ein Preisgeld von 8.500 Euro. Über die Verwendung des

Geldes wurde bald entschieden: „Wir wollen das Preisgeld unseren vielen

Akteur*innen zur Verfügung stellen, die jedes Jahr mit so viel Engagement die

Klimaschutz-Tage mit auf die Beine stellen“, so Dinah Epperlein, Leiterin des Referats

für Nachhaltige Stadtentwicklung.

Innerhalb kurzer Zeit wurde ein Förderprogramm auf die Beine gestellt. Ehrenamtlich

tätige Initiativen und Verbände sollen für das Jahr 2019 für öffentlichkeitswirksame

Aktionen und Veranstaltungen, die zum Klimaschutz in Göttingen beitragen bzw. das

Bewusstsein für Klimaschutz und Nachhaltigkeit stärken, unterstützt werden.

Nach den positiven Erfahrungen und den zahlreichen Aktionen, die 2019 durch den

Fördertopf unterstützt wurden, war schnell klar, dass dieses Förderprogramm fest

installiert werden muss. Für die Jahre 2020 und 2021 standen folglich 15.000 Euro

zur Verfügung.

Ziel der Förderung ist, den Klimaschutz in Göttingen vielfältiger zu machen, ihn

durch verschiedene Aktionen und Veranstaltungsformate vermehrt in die (öffentliche)

Wahrnehmung zu bringen und zur Sensibilisierung beizutragen.

Denn nur wenn möglichst viele Akteure gemeinsam den Klima-

schutz in Göttingen gestalten, können die Klimaschutz-Ziele des

Klimaplans Göttingen 2030 wirkungsvoll umgesetzt werden.

Ein Gewinn für alle!
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Das Referat für Nachhaltige Stadtentwicklung der Stadt Göttingen bedankt

sich bei allen Initiativen, Gruppen, Organisationen und Akteur*innen für die

gute Zusammenarbeit. Dadurch konnten die Klimaschutz-Tage jedes Jahr

noch interessanter, erlebbarer, inklusiver, diverser und vieles mehr werden!

3N-Kompetenzzentrum Niedersachsen Netzwerk Nachwachsende Rohstoffe und

Bioökonomie e.V. • Adavi tabelware • ADFC Kreisverband Göttingen e.V. • African

Culture Club im KAZ e.V. • Allgemeiner Hochschulsport der Georg-August-Universität

Göttingen • Amistad con Nicaragua e.V. • Architektenkammer Niedersachsen • Arillus

gGmbH • AStA der Universität Göttingen • attac Regionalgruppe Göttingen • BBS II

Göttingen • Begegnungsgärten Grone und Holtenser Berg • Berufsbildende Schulen

Ritterplan • Bibliothek für Umwelt und Entwicklung • Bioenergie Wollbrandshausen -

Krebeck eG • Bistro Löwenstein • BLAB – Schüler*innenlabor für Biodiversitätsfragen

•BUND Kreisgruppe Göttingen • BUNDjugend Göttingen • Café & Bar Esprit • Civixx –

Werkstatt für Zivilgesellschaft • Clorofila • Clubkino des Studentenwerks Göttingen •

Contigo • Cradle to Cradle Regionalgruppe Göttingen • DLR School Lab • EAM

GmbH & Co. KG • E-Bike Family • EE-Goe GmbH & Co KG • Enactus Göttingen e.V.

• Energieagentur Region Göttingen e.V. • Entwicklungspolitisches

Informationszentrum Göttingen (EPIZ) • Ernährungsrat Göttingen • Evdokia Kulikova •

Extinction Rebellion Ortsgruppe Göttingen • Fahrgastverband PRO BAHN

Südniedersachsen e.V. • Fair Cup UG • Fair Trade Region Göttingen/Koordination

kommunaler Entwicklungspolitik • Felix-Klein-Gymnasium • Freie Lastenradinitiative

„LEILA“ Göttingen • Friedrich Zufall GmbH & Co. KG. • Gärtnerhof Landolfshausen •

GemüseAckerdemie • Gemüsekollektiv Dorfgarten • Georg-August-Universität

Göttingen • gerechte1komma5 – der Klimaplan von unten • Gesellschaft für

Nachhaltige Entwicklung mbH (GNE) • Gesellschaft zur Förderung von Solidarität und

Partnerschaft e. V. (Gespa) • Göttingen im Wandel - eine Transition Town Initiative •

Göttinger Entsorgungsbetriebe (GEB) • Göttingen Tourismus e.V. • Göttingen Zero •

Göttinger Tafel e.V. • Göttinger Umwelt- und Naturschutzzentrum e.V. (GUNZ) •
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Göttinger Verkehrsbetriebe GmbH • Green Office der Georg - August - Universität

Göttingen • Greenpeace Göttingen • Grüne Liga Berlin • Hainberg-Gymnasium

Göttingen • Humusbildung2 • Intiative Veggietag Göttingen • JANUN Göttingen e. V. •

Junges Theater Göttingen • Katholische Hochschulgemeinde Göttingen • KAZ

Göttingen e.V. • Kino LUMIERE • Kirchengemeinde St. Michael • Klimabündnis e.V.

• Klimaschutz Göttingen e.V. • Klimabündnis e.V. • Klimaschutz Göttingen e.V. •

Klimaschutz-Beirat der Stadt Göttingen • Kritische Wirtschaftswissenschaften

Göttingen • KUNST e.V. Göttingen • LAG Agenda 21 NRW e.V. • Landkreis Göttingen •

Ländliche Erwachsenenbildung Niedersachsen e.V. (LEB) • LE Regio UG • LeiLa

Liefert • Literarisches Zentrum Göttingen • Logistik- & MobilitätsCluster

Göttingen/Südniedersachsen • Lokhalle Göttingen - GWG mbH • LOTTA KAROTTA

Bio-Lieferservice • Mobilitätsberatung Peter Löck • Nachbarschaftsgarten am

Helmsgrund • NaturFreunde Göttingen e.V. • Netzwerk Nachwachsende Rohstoffe und

Bioökonomie e.V. • Netzwerk Solidarische Landwirtschaft e.V. • NOW GmbH • Otto-

Hahn-Gymnasium • Paco Mbassi • ROBIN WOOD e.V. • Pestel Institut Hannover •

Physios At Work • Pickflip UG • Quartiersbüro Leineviertel • Regionalen Bildungsstelle

Nord von Bildung trifft Entwicklung • Sartorius AG • SC Hainberg 1980 e.V. •

Schulwälder für Westafrika e.V. • Scientists for Future Göttingen • Servicestelle

Kommunen in der Einen Welt (SKEW) von Engagement Global • Slow Food Youth

Göttingen • Solarinstitut Jülich • Stadt Göttingen - Fachdienst Küchenbetriebe •

Stadtteilbüro Leineberg • Stadtteilbüros Ebertal • Stadtwerke Göttingen AG • Theater

der Nacht e. V. • Transition Town Initiative Göttingen • Umweltgewerkschaft Göttingen •

Unikino Göttingen • vegan4future e.V. • Verbraucherzentrale Niedersachsen e.V.

Beratungsstelle Göttingen • Verkehrsverbund Süd-Niedersachsen • Viva con Agua

Göttingen • Volkshochschule Göttingen Osterode • Waschbär Outlet Göttingen •

Weltladencafé • Weststadtzentrum • Wochenmarkt Göttingen • WOGGON • Wunderbar

Unverpackt • YourCar GmbH • Zero Waste Göttingen •



• Buchhandlung Hertel • Buchladen Rote Straße • Eulenspiegel 

• H. Vaternahm & Co • Calvör • Laura Frauen- und Kinderbuchladen GmbH 

• Hugendubel • Thalia Göttingen

Seit 2015 beteiligen sich zahlreiche Göttinger Buchläden und bieten ein extra

Angebot an Lektüre zu den Schwerpunkthemen Klimaschutz und Nachhaltigkeit.

• Stadtbibliothek  • Bibliothek für Umwelt und Entwicklung 

• Schulbibliothek Geschwister-Scholl-Gesamtschule                                       

• Schulbibliothek Max-Planck-Gymnasium   

• Schulbibliothek Georg-Christoph- Lichtenberg-Schule

In diesen Göttinger Bibliotheken gibt es seit vielen Jahren während den Klima-

schutz-Tagen Büchertische und andere Materialien zu nachhaltigen Themen.

Wir unterstützen die Klimaschutztage:
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